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Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnement»:

(Port compris)
Suisse: un an fr. 6, 2* semestre fr. 3

Union postale: un an fr. 16,
2* semestre fr. 8.
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Redaktion und Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Ahtheilung Handel.
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Inhalt — Somnittire.
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Situation liebdomadaire des banqnes d'emission suisses. — Post. — Weltpostvertrag. —
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Amtlicher Theil. - Partie officielle.

Abhanden gekommene Werthtitel, — litres disparus, -Titoli smarriti.

Das Bezirksgericht Wyl hat in der IX. ord. Sitzung den 24. August 1892
die auf Frau Maria Martina Bühler geb. Koller in Oberbüren lautende
Lebensversicherungspolice Nr. 10167 vom 27. September 1889 im Betrage von 1000 Fr.,
ausgestellt von der Genfer Lebensversicherungs-Gesellschaft, als amortisirt und
kraftlos erklärt.

Der Bezirksgerichtsschreiber :

(W. 92) N. Lantpert.

Bechlsdomizile. — Domiciles juridiques. — Domicilii) legale,

Newyorker Germania, Lebensversicherungs-Gesellschaft in New-York.
Europ. Abtheilung in Berlin.

Es wurde folgendes Rechtsdomizil bestellt:
Herr A. Klauser, Lehrer in llerisau, für den Kt. Appenzell A.-Rh., an

Stelle des weggezogenen Herrn It. A. Lüssi, Lehrer in Herisau.
Enge-Zürich, den 22. September 1892.

Generalagentur für die Schweiz:
(ü. 89) Ernst CJiesker.

LA PRESERVATRICE,
compagnie anonyme d'assurances a primes fixes contre les risques

d'accidents, ä PARIS,
Les domiciles juridiques de la compagnie sont designes pour les cantons

du Valais, d'Appeiizell-Rh. ext., de Zoug, de Glaris et d'Unterwahlen-
le-haut, coinme suit:

Valais: chez M. le D' Basqueiraz, medecin, ä Montliey;
Appeuzell-Rh. ext.: » » E. Gral'-lLohl, negociant, ä Heiden;
Zoug: » » Joseph Weber, ä Zoug;
Glaris: » » Fr. Glarner, ä Einthal.
Unterwalden-le-haut: » » Isidore Kathriner, ä Samen (Obwalden).

Xeuchdtel, le 23 septembre 1892.
Pour la Preservatrice,

Le mandataire general:
(D. 90) Alf. B ourquiii.

Hamburg-Bremer Feuer-Versicherungs-Gesellschaft
in Hamburg.

Das Iteehtsdomizil wird verzeigt für:
1) Den Kanton Basel-Stadt bei Herrn llaefeli - Zimmermann,

Rebgasse 7, in Basel, an Stelle des Herrn A. Ritter-Clor in Basel;
2) den Kanton Solothurn bei Herrn J. Rudolf, Sekretär, in Solotliurn,

an Stelle des Herrn Victor Heutschi daselbst;
3) den Kanton Zug bei Herrn J. Koller, Rechtsagent in Zug, an Stelle

des Herrn V. Villiger in Cham.

Enge-Zürich, den 22. September 1892.

Generalagentur für die Schweiz:
(D. 91) Ernst Giesker.

Handelsregister. — Registra du commerce. — Registro di commercia,

i. Hauptregister. — I. Registre principal — 1. Registro prmcipale

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Biel.
1892. 19. September. Die Firma J. Bigler in Biel (S. H. A. B. Nr. 12

vom 20. Januar 1891, pag 45) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Bureau Frutigen.
20. September. Unter der Firma Viehzuchtgenosseiisohaft Adelboden

hat sich in Adelboden, mit Sitz in Adelboden, eine Genossenschaft
gebildet. Die Statuten datiren vom 27. Mai 1892. Diese Genossenschaft hat den
Zweck. a. Durch gemeinschaftlichen Ankauf von vorzüglichen Zuchtstieren den

Viehstand nach allen Richtungen hin zu veredeln und zu vervollkommnen,
namentlich strebt sie an: Edle und gleichmässige Formen, Erhöhung des
Gewichtes in Verbindung mit Mastfähigkeit und Arbeitstüchtigkeit, ganz besonders
aber auch Milchergiebigkeit; b. eine den Lokalverhältnissen der Genossenschaft
für den Handel entsprechende Organisation zu schaffen; und c. dem
Verbände der Heerdebuchgesellschaft des bernischen Oberlandes beizutreten.
Der gegenwärtige Eintritt in die Genossensehaft ist bedingt durch die
Unterzeichnung der Statuten und die Einlösung wenigstens eines Antheilscheines
im Betrage von Fr. 50. Bisherige Genossenschafter sind, sofort Mitglieder.
Für die Zukunft kommt noch hinzu die Aufnahme durch einen Beschluss der
Hauptversammlung. Jeder spätere Genossenschafter hat beim Eintritt über
seinen Stammantheil hinaus noch das Betreflniss der letzten Rechnungshilanz
einzubezahlen, abzüglich eines allfälligen Bundesbeitrages und des einbezahltön
Stammantheils. Die Mitgliedschaft gellt verloren durch freiwilligen Austritt, Tod,
Konkurs oder Auspländung und Ausschluss. Genossenschaftsmitglieder, welche
den Bestimmungen dieser Statuten nicht nachleben, oder das Bestreben der
Genossenschaft misskreditiren, können aus der Genossenschaft ausgeschlossen
werden, wobei sie ihre Rechte auf das Genossenschaftsvermögen verlieren
und ihre Thiere aus dem Zuchtregister gestrichen werden sollen. Vorbehalten
bleibt überdies Art. 685 0. R. So lange die Auflösung der Genossenschaft nicht
beschlossen ist, steht jedem Mitgliede der Austritt frei. Er kann jedoch nur
auf Schluss eines Rechnungsjahres stattfinden und muss wenigstens drei
Monate vorher schriftlich dem Vorstande angezeigt werden. Die
Hauptversammlung wählt einen Vorstand, bestehend aus einem Präsidenten, einem
Vizepräsidenten, einem Sekretär und eventuell zwei Beisitzern. Präsident und
Sekretär führen kollektiv die verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen
derselben. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschaftsmitglieder ist
ausgeschlossen. Der Vorstand der Genossenschaft besteht gegenwärtig aus Grossrath
Hari, als Präsident; Obmann Büschlen, als Vizepräsident; Oberlehrer Aeilig, als
Sekretär, und Christian Hari, Lehrer, und Peter Oester, alt Gemeinderath, als
Beisitzer, alle in Adelboden.

Kanton Luzern — Ganton de Lucerne — Cantone di Lncema

1892. 19. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma J. Mugglin-
llindeinium sei. Erben in Luzern (S. II. A. B. vom 24. November 1891,
pag. 907) hat sich aufgelöst; die Liquidation ist beendigt und daher die Firma
erloschen.

19. September. Inhaber der Firma F. Martiii-Steiiiinaim, Nachfolger
von J. Muggliii-Hiiulemann in Luzern, ist Friedrich Martin-Steinmann von
Zürich, wohnhaft in Luzern. Natur des Geschäftes: Tapeten- und Dekorationsgeschäft.

Geschäftslokal: Kornmarktgasse 3.

20. September. Landwirtliscliaftliche Genossenschaft Inwil mit Sitz
in Inwil (S. II. A. B. vom 2. Juli 1889, pag. 575/76). In der Genossenschaftsversammlung

vom 2. August 1891 ist an Stelle des zurückgetretenen Peter
Ottiger zum Mitgliede des Vorstandes gewählt worden: Kandid Estermann,
Kirchmeier, von und in Eschenbach (Mettlen).

20. September. Zufolge Konkurserkenntnisses des Gerichtspräsidenten von
Hochdorf vom 22. AugusL 1892 über Andreas Disler von Littau, wohnhaft in
Hochdorf, sind dessen zwei Firmen A. Disler in Hochdorf (S. H. A. 13. vom
25. Februar 1888, pag. 193, und vom 18. Dezember 1890, pag. 879) und
A. Disler-Schnyder in Ilochdorf (S. II. A. B. vom 28. Februar 1891, pag. 175)
von Vinteswegen gestrichen worden.

Kanton Zug — Canton de Zoug — Cantone di Zngo

1892. 20. September. Der Inhaber der Einzelfirma Gebrüder Stadlin in
Zug (S. H. A. B. vom 17. November 1883, pag. 961), Dr. jur. Silvan Stadlin
von und in Zug, ändert seine Firma ab in Dr Stadlin, Fürspr.

Basel-Stadt — Bäle-yille — Basilea-Cittä

1892. 17. September. Unter dem Namen Genfer Verein der llotel-
angestellteii (Theilverein Schweiz der Genfer Convention), früher in Zürich
(S. H. A. B. vom 27. November 1888, pag. 935, und vom 13. September 1892,
pag, 795), besteht aus Angestellten von Hotels, Pensionen und Restaurants der
Schweiz ein Verein, welcher die Wahrung der Interessen seiner Mitglieder
durch Unterstützung in Krankheits- und Sterbefällen und durch Stellenvermittlung

zum Zwecke hat. Die revidirten Statuten des Vereins datiren vom
11. Oktober 1888. Derselbe ist ein Zweigverein der internationalen « Genfer
Conventions und umlasst die bestehenden Schweizer Sektionen als Landesverein.

Sein Sitz befindet sich jeweilen am Orte der Landesverwaltung, gegenwärtig

in Basel. Die Mitglieder bezahlen eine Einlrittsgebühr von Fr. 8, einen
jährlichen Sterbebeitrag von Fr. 2 und die Monatsbeiträge ä Fr. 2. Für die
Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur dessen Vermögen, sein Publikationsorgan

ist «der Verbands, zur Zeit in Basel. Die jeweilige Vorortssektion wählt
aus ihrer Mitte eine Landesverwullung (Vorstand) von fünf Mitgliedern, welche
den Verein nach Aussen gerichtlich und aussergerichtlich vertritt. Der Präsident
oder Vizepräsident derselben führt je mit dem Kassier zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Gustav Wehrle von Konstanz
(Baden), Vizepräsident Max Oettinger von Basel, Kassier Jakob Alber von
Onstmettingen (Württemberg), alle in Basel wohnhaft.

20. September. Die Aktiengesellschaft unter der Finna Schweizerische
Centralbiuik in Basel (S. II. A. B. vom 7. Januar 1892, pag. 13) hat in der
Generalversammlung vom 29. Juli 1892 ihre Statuten revidirt. Die im Schweiz.
Handelsamtsblatte vom 7. Januar 1892, Nr. 4, pag. 13 publizirten Thatsachen
sind dadurch nicht verändert worden. Aus dein Verwaltungsrathe ist ausgetreten

Lüon Ruefi von und in Basel und daher dessen Unterschrift als Mitglied
des geschäftsleitenden Comites erloschen.
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Appenzell A.-Rli. — Appenzell-RP. ext. — Appenzelle est.

1892. 19. September. Die Firma Jobs. Meyer in Stein (S. II. A. B. Nr. 40

vom 22. März 4888, pag. 305) ist in Folge Verzichts des Inhabers erloschen.

20. September. Jakob Steiger von Uetikon und Ernst A. Steiger von
Uetikon, beide wohnhaft in Herisau, haben unter der Firma Geb. Steiger
(Steiger brothers) in Herisau eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 20. September 1892 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Stickereien.
Geschäftslokal: Poststrasse 200 a.

20. September. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter der
Firma Konsumverein v. Trogen u. Umgebung in Trogen (S. II. A. B.
Nr. 37 vom 17. April 1886, pag. 266; Nr. 86 vom 15. September 1886,

pag. 600; Nr. 113 vom 8. Dezember 1887, pag. 929; Nr. 100 vom 5.
September 1888, pag. 768; Nr. 145 vom 3. September 1889, pag. 697; Nr. 188

vom 19. September 1891, pag. 764) ist Arnold Weinmann ausgetreten; an
seine Stelle ist in den Vorstand gewählt worden Adolf Schläpfer von und in
Wald.

Kanton St, Gallen — Canton t St-Gall — Cantone Hi San Gallo

1892. 17. September. Der Inhaber der Firma Berth. Burgauer in
St. Gallen (S. II. A. B. von 1883, pag. 40) ändert seine Firma ab in Borthohl
Burgauer und ertheilt Prokura an seinen Sohn Max Burgauer, von und in
St. Gallen.

19. September. Unter der Firma AHehzuclitgenossonschaft Oberrhein-
thal hat sich mit Sitz in Altstätten eine Genossenschaft gebildet, welche
bezweckt, durch Ankauf von einem Bullen und Kühen reinster Abstammung
der Braunviehrasse, durch zielbewusste Auswahl und Haltung sowohl der Stamm-
thiere als ihrer Produkte, durch Führung eines Zuchtregisters und möglichst
rationelle Aufzucht der Jungviehwaare den Anforderungen ausländischer Käufer
besser zu entsprechen und hiedurch auf dem Gebiete der Viehzucht auch in
finanzieller Beziehung günstigere llesultate zu erreichen, als bisher. Die Statuten
sind am 2. Juni 1. .1. festgestellt und von sämmtlichen Genossenschaftern
unterzeichnet worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die
Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt durch Beschluss der Kommission, unter
Vorbehalt der Genehmigung durch die Hauptversammlung. Jedes Mitglied hat
wenigstens einen Anthcilschein im Betrage von Fr. 50 einzulösen und ferner
eine Gebühr für Einschreibung eines Thienes im Zuchtregister von Fr. 2
(Mutterthiere), resp. Fr. 1 (Jungvieh) zu entrichten. Die Höhe des an die
Genossenschaftskassa zu bezahlenden Sprunggeldes wird alljährlich durch die
Generalversammlung festgesetzt. Die Antheilscheine lauten auf den Namen
und sind weder theilbar noch übertragbar. Der Austritt kann erfolgen durch
freiwillige Erklärung nach drei Monate vorausgegangener schriftlicher Anzeige
an den Vorstand auf Schluss eines Rechnungsjahres (31. Dezember), Tod,
Konkurs oder Auspfändung und Ausschluss wegen Zuwiderhandeln gegen die
Genossenschaftsbestrebungen, vorbehaltlich Art. 685 O.-R. Bei freiwilligem
Austritt oder beim Ausscheiden eines Mitgliedes in Folge Todes oder Konkurses,
bezw. Auspfändung, wird auf Grund der letzten Jahresrechnung und im Ver-
hältniss der Zahl der Antheilscheine der Antheil am Gesellschaftsvermögen
ausbezahlt. Ausgeschlossene Mitglieder verlieren ihre Rechte auf das
Genossenschaftsvermögen, ihre Tiliere werden aus dem Zuchtregister gestrichen und
das Genossenschaftszeichon wird vernichtet. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet vorab das Vermögen derselben; die persönliche Haftbarkeit

der Genossenschafter bezieht sich lediglich auf allfällige von der Genossenschaft

erhobene Baaranleihen. Allfällige Bekanntmachungen (Zeit und Ort der
Hauptversammlungen etc.) erfolgen in der Regel schriftlich, ausserordentlicher
Weise im «Rheinthal. Allgem. Anzeiger» und «Rheinthaler». Ein direkter
Gewinn wird nicht beabsichtigt; ergibt sich gleichwohl ein solcher, so beschliesst
die Hauptversammlung über die Ausrichtung allfälliger Dividenden. Organe
der Genossenschaft sind die Hauptversammlung und ein aus drei Mitgliedern
bestehender Vorstand. Präsident und Aktuar führen Namens der Genossenschaft

kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Folgende Genossenschafter
bilden gegenwärtig den Vorstand: 1) Gemeindeammann A. Itiegg-Saxer von
und in Eichberg, Präsident; 2) Albert Klingler, Fabrikant, von Öberbüren, in
Altstätten, Vizepräsident und Kassier; 3) Gemeindeammann Reinhard Custer
von und in Altstätten, Aktuar.

Kanton Tluirgan — Canton de Thnrgovie — Cantone fli Ttinrgoyia

1892. 20. September. Inhaber der Firma J. H. Welti in Kreuzlingen ist
Johann Heinrich Welti von Adlisweil (Kt. Zürich), wohnhaft in Kreuzlingen.
Buchdruckerei und Verlag des Thurgauer Volksfreund.

20. September. Die Kollektivgesellschaft Alternuitt & Hasenfraz in
Frauenfeld (S. II. A. B. vom 10. Februar 1883, pag. 126, und 6. Oktober 1886,
pag. 646) ändert ihre Firma ab in Altermatt & Cie. Die an II. Blattmann
ertheilte Prokura bleibt fortbestehen.

20. September. Inhaber der Firma Mantel-Ammann in Aadorf ist Gustav
Mantel von und wohnhaft in Aadorf. Aussteuergeschäft.

Kanton faaflt — Canton de Vaud — Cantone di Vand

Bureau de Cossonay.
1892. 20 septembre. Suivant extrait du proces-verbal de 1'assemblee

generale de l'association sous la raison de Societe (le Fromagerie du Bourg,
ä Montricher, du 25 aoüt 1892 (F. o. s. du c. du 19 juin 1883, page 730), les
meinbres actuels de la commission de cette association sont les ci-apres
noinmes: Gustave Magnin, president; Olivier Bedav, vice-president, et Victor
Morel, secretaire, 'es trois ä Montricher.

Bureau de Grayidson.
21 septembre. La raison de commerce E. Dorier, ä Grandson (F. o. s.

du c. du 12 mai 1892, n° 114, page 454), est etcinte ensuite de renonciation
de la titulaire. Elle est autorisöe dans sa renonciation par son mari Henri
Dorier.

Bureau de Lausanne.
20 septembre. Le chef de la maison H. Desponds, ä Lausanne, est

Henri Desponds de Lussery, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce:
Epicerie. Magasin: 8, Rue St-Pierre.

21 septembre. La raison Alf. Bornand, epicerie, ä Lausanne (F. o. s. du c.
du 30 janvier 1883, page 69), est radiee ensuite de remise de commerce. J

Bureau de Morges.
20 septembre. La societö en nom collectif Les Hoirs d'Henri Reyinond,

ä Morges (F. o. s. du c. du 25 fövrier 1886, n° 18, page 124), a modifie son
administration en ce sens que Louis Reymond recoit la signature sociale. En
consequence les deux membres de l'hoirie Emile et Louis Reymond auront
seuls la signature. La procuration conföree ä Albert Pachoud, ä Morges,
continue ä subsister.

Bureau d'Oron-la-ville.
21 septembre. Le chef de la maison Celestin Allnsia, negotiant, ä Mö-

ziöres, est Gelestin-Jean fils de döfunt Gabriel Allasia, de Varzo (province de

Novarre, Italie), domieilie ä Mezieres (Vaud). Genre de commerce: Tissus,
epicerie, quincaillerie. Bureau et magasin ä Mözieres.

Kanton Wallis — Canion du Valais — Cantone del Vallese

Bureau de St-Maurice.
1892. 20 septembre. La societe en nom collectif Franc Contat et Cie,

ä Monthey, fondöe le 8 juin 1862, inscrite au registre du commerce le 31 mars
1883 (F. o. s. du c. de 1883, page 618, et Bulletin officiel du Valais n° 24/1883),
est radiee pour cause de modifications.

MM. Franoois Gontat, Alphonse Trottet, Octave Gontat, Camille Seingre,
Theophile Seingre, Cöcile Seingre, mineure, autorisöe par sa möre, alliee Fabien
Dorsaz, tutrice; Isoline Chappaz, autorisöe par son mari Antoine Chappaz;
Jules Trottet, Edmond Trottet, Maurice Trottet, ces deux derniers mineurs,
autorisös par leur mere veuve Clara Trottet, tutrice; Angöle Trottet, Helöne
Durier, autorisee par son mari Joseph Durier, tous domiciles ä Monthey;
Hedwige Solioz nöe Franc, autorisee par son reprösentant nommü par la
chambre pupillaire, ä Riddes; Camille Dönöriaz, Ernest Denöriaz, Dr. Jules
Denöriaz, l'hoirie de Victor Denöriaz, representee par Amödöe Denöriaz,
tous de Sion et y domicilies; Berthe Derivaz de et ä St-Gingolph, Anita
Duerey, autorisee par son mari Adolphe Ducrey, major, ä Vouvry, ont
constitue ä Monthey, sous la raison sociale Contat et Cie, une societe en
nom collectif qui a commence le 8 juin 1892. La soeiöte Contat et CiB prend
l'actif et le passif de la sociötö Franc Contat et Cie, ä Monthey. L'associe
Francois Gontat est nomine directeur de la nouvelle societe et lui seul a la
signature sociale.

Bureau de Sion.
27 aoüt. Dans son assemblee generale du 26 aoüt 1892, la Societe

Anonyme (le l'Eclairage au Gaz (le la A'illo de Sion a decidö d'introduire
dans ses Statuts quelques modifications destinees ä les metlre en harmonie
avec le code föderal des obligations. Toutes les decisions ont ete prises ä
l'unanimitö: L'acte qui en a ete dresse est signe de tous les membres
presents ä 1'assemblee. II a ötö constats que 1° le capital social est intögralement
couvert par la souscription, 2° que iedit capital est entiörement verse. Les
organes de la sociötö sont: a. L'assemblee generale des actionnaires; b. le
conseil d'administration; c. les coinmissaires-verifieateurs soit contrölours; d. la
direction qui pourra etre composee d'un seul directeur; e. le conseil
d'administration a la signature sociale laquellc est dölöguee au president du conseil
d'administration. M. l'ingönieur Jules Zen-Ruffinen, ä Sion, est president du
conseil d'administration. La signature sociale est apposee au bas de la demande
d'inscription. Pour ce qui n'est pas enoneö dans la presente, la declaration figurant

ä la page 17 du journal sous date du 5 septembre 1883 (F. o. s. du c.
du 19 döcembre 1883, n° 137, page 987), continue ä faire regle. La duröe de
la societe sera fixöe dans une inscription ulterieure.

23 septembre. La raison 1'. Praplan, ä Lcns (F. o. s. du c. du 20 avril
1883, n° 57, page 451), est radiöe ensuite de la renonciation du titulaire.

Kanton Genf — Canton He Ggügvo — Cantone Hi Ginevra

1892. 20 septembre. La sociötö en nom collectif Bonnet, Beurrie & C°,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 30 avril 1883, n° 62, page 496), declaröe dissoute
des le 30 juin 1892, est radiöe ensuite de la remise de l'actif et passif ä Ja

societe ci-apres designee.
Lessuivants: MM. Pierre Bonnet, pere, Jules Bonnet, fils, Frederic Ronnet,

fils, et Georges Schielin, gendre de M. Pierre Bonnet, tous de Geneve, y
domiciles, ont constituö ä Geneve, sous Ja raison sociale Bonnet pere, ills
gendre, une sociötö en nom collectif qui a commence le 1er juillet 1892.
Genre d'affaires: Bonneterie, gantcrie. Locaux: 20, Itue de Lyon.

20 septembre. La raison Otto Custer, cafe-brasserie, ä Genöve, 7, Ilue
Lövrier (F. o. s. du c. du 18 juillet 1890, n° 106, page 558), est radiee
ensuite de renonciation et de remise it S. Coutty (inserit).

20 septembre. La maison Sauthier Jean, ä Genöve, inscrite pour une
epicerie et droguerie, 7, Rue Bovy-Lysbcrg (F. o. s. du c. du 27 mai 1890,
n° 79, page 418), a transfürö des "fin juin 1892, son domicile commercial aux
Päquis, 2, Place de la Navigation, oil eile exploite Je cafö-brasserie de la
Navigation.

20 septembre. Suivant extrait de procös-verbal de l'assemblöe generale
tenue le 22 juin 1891, par l'association dite La Gerbe, association d'opargne
en participation, ayant son siege ä Genöve (F. o. s. du c. du 17 juin 1885,
n° 62, page 416; du 11 aoüt 1886, n° 76, page 532; du 10 döcembre 1887,
n° 114, page 938; du 12 octobre 1889, n° 163, page 778, et du 23 septembre
1890, n° 137, page 690), le sieur Antoine Maurier, domicilii) ä Genöve, a ötö
nommö membre du comitö de direction. Ce dernier remplace M. Jules Tettiner,
qui a cesse de faire partie du comitö, et aussi comme secretaire, M. Jles

Dussaix, lequel reste membre du comitö.

Eing. Amt für geistiges EipnthM, — Bureau iuoöral He la pronrißtß iütellectaeile.

Marken. — Marques.
Eintragung-. — Enregistrement.

24 septembre 1892, 8 heures avant-midi.
No 6012.

Jules Lenweiter, n6gociant,
Estavayer (Suisse).



Transport-Einnahmen der schweizerischen Eisenbahnen. — Recettes des transports des chemins de fer suisses.
iv» • » • _ 1 ' V .• .3 — — • Z-e — \ f .nft l^n4>A «« I DAM 4- n ö4^ ^A \(Die Ergebnisse pro 1893 sind approximativ.! — CLes resultats pour 1893 sont approximatifs.)

j Betriebs-
1 längen

Bezeichnung
der Eisenbahnen

Verkehr im August
Traftc en aoüt

Einnahmen im August
Recettes en aoüt

Total-EiDnabmeit
1. Jan. — 31. Aug.
Total des recettes

/er janvier

Ertrag 1

per Kilometer
1. Jan.-31.Auff.

Recettes
Dngieirs Personen l! Güter (Tonnen) Personen Güter Total

par kilometre '

«xploitees Designation
des lignes

Voyageurs Marehandises
(Tonnes)

Voyageurs Marehandises au 31 aoüt l"janoier I

au St aoüt
1

1891 18921891 1892 1891 1892 \ 1891 1892 1891 1892 1891 1892 1891 1892 1891 1892

tu Er. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

,985 985 Jura-Simplon 950,083 1,028,006 169,693 163,300 1,487,392 1,596,000 1,173,786 1,108,000 2,661,178 2,704,000 15,821,581 15,824,157 16,063 16,066
i 36 36 Visp-Zermatt 1

Bulle-Romont
14,952 14,769 396 372 141,181 132,988 13,094

16,863
12,286 154,275 145,274 248,627 293,754 9,921 8,160

19 19 9,549 9,705 3,835 2,389 8,474 8,901 10,152 25,337 19,053 177,759 161,498 9,356 8,500
14 14 Travers-Regional 15,824 18,013 3,890 4,101 5,842 6,092 7,639 7,148 13,481 13,240 89,149 91,922 6,368 6,566

031 633 Schweizerische Nordostbahn3 n. * 851,805 820,000 184,775 175,000 971,752 936,000 947,176 904,000 1,918,928 1,810,000 12,256,029 12,104,220 19,554 19,122

58 84 Bötzbergbahn (gm. mit S. C. B.) * 53,909 69,000 50,532 43,000 114,001 126,000 174,801 169,000 238,802 295,000 1,951,571 1,893,795 33,643 30,919

323 323 Schweizerische Centraibahn 552,314 547,000 123,073 120,000 770,264 702,000 693,915 660,000 1,464,179 1,362,000 8,708,322 8,760,472 26,961 27,123

5 5 Verbindungsbahn (gm. mit Baden) 16,580 11,000 20,240 22,000 11,652 7,800 25,349 22,700 37,001 30,500 218,678 223,314 43,736 44,663
i 58 58 Aarg. Südbahu (gem. mit N. 0. B.) 30,716 29,400 30,559 36,600 21.247 21,000 78,501

756
94,000 99,718 115,000 840,246 875,559 14,487 15,096

i 8 8 Wohleu-Bremgarten (gem.K.O.B.) 2,286 2,300 335 350 961 1,050 760 1,717 1,810 16,529 13,071 2,066 1,631
1278 278 Vereinigte Schweizerbahnen 440,758 446,000 72,598 70,722 463,210 482,000 372,594 364,000 835,804 846,000 5,390,543 5,286,070 19,390 19,015

25 25 Toggenburgerbahn 33,368 33,700 3,895 3,201 16,724 16,600 11,662
2,597

9,530;
3,140

28,386 26,130 195,564 183,501 7,823 7,340
7 7 Wald-Rüti 9,194 9,600 1,274 1,754 3,631 3,800 6,278 6,940 46,486 47,822 6,611 6,832

200 206 Gotthardhahn 1S9,746
'

169,800 54,440 63,525 585,357 514,000 629,520 726,000! 1,214,877 1,210,000 8,272,702 8,784,533 31,100 33,025

68 74 Genfer Schmalspurbahnen 157,979 147,000 22 56 53,010 48,831 692 826 53,702 49,657 287,369 296,512 1,233 4,007

50 50 Landquart-Davos 21,109 20,941 2,702 2,226 48,822 51,717 30,143 32,379 78,965 87,096 436,629 428,131 8,733 8,563
'

50 50 Schweizerische Südostbahn6 65,962 75,000 3,788 4,222 70,530 82,000 13,445 18,850 83,975 100,850 258,785 458,865 12,218 9,177
i 40 46 Schweizerische Seethalbahn 26,351 26,000 3,219 3,002 17,753 16,700 8,732 8,300' 26,485 25,500 171,564 181,367 3,730 3,943

43 43 Emmenthalbahn 38,564 40,268 12,545 12,474 19,506 19,400 20,678 22,300' 40,184 41,700 316,345 315,059 7,357 7,318

40 40 Tössthalbahn 22,609 23,547 4,611 6,865 14,603 14,800 12,994 15,000 27,597 29,800 199,536 201,307 4,988 5,108

40 10 Jura Neuclultelois 65,302 76,400 10,809 12,280 55,074 66,300 31,665 32,900 86,739 99,200 547,642 574,776 13,691 14,369

20 26 Appenzellerbahn 39,680 39,620 2,002 2,019 22,794 23,890 7,709 7,310 30,503 31,200 176,413 174,525 6,785 6,713

24 24 Lausanne-Echallens-Bercher 6 11,992 — 1,648 — 7,407 — 6,321 — 13,728 — 109,195 —• 4,550 —

21 24 Berner Oberland-Bahnen 41,798 46,500 830 951 86,810 97,000 6,207 6,700 93,017 103,700 214,300 218,060 8,929 10,336
18 18 Frauenfeld-Wyl 12,929 11,507 659 701 6,513 5,774 2,053 2,143' 8,596 7,917 60,879 60,328 3,382 3,352
17 17 Ponts-Sagne-Chaux-de-Fonds 6,914 5,897 499 796 4,740 4,095 1,544 2,338 6,284 6,483 35,194 36,602 2,070 2,165
15 15 Laugenthal-Huttwil 8,600 8,800 1,332 1,100 4,789 4,950 2,889 2,430 7,678 7,380 60,558 58,049 4,037 3,870,
14 14 Waldenburgerbahn 12,061 10,783 489 739 7,081 6,559 1,523 1,969 8,604 8,528 43,969 47,227 3,141 3,373
14 14 Appenzeller Strasseubahn 26,191 22,096 424 520 17,961 15,940 2,214 2,423 20,175 18,368 108,325 103,702 7,738 7,407

- 14 Sihlthalbahn 7 — 51,1 35 — 59 — 17,886 — 453 — 18,339 — 18,339 — 1,310 j

13 13 Birsigthalbahn 41,190 44,982 351 445 12,445 12,698 1,127 1,230 13,572 13,928 84,360 84,695 6,489 6,515!
12 12 Arth-Rigibuhn 6

10,083 — 356 — — — — — 69,534 — 147,640 — 12,303
j

10 10 Uetlibergbahn 17,047 14,7G0 107 49 23,500 21,317 639 465 21,189 21,782 63,298 63,979 6,330 6,398
9 9 Bödelibahn 52,693 50,000 2,955 2,670 38,764 21,500 15,646 11,300 54,410 32,800 196,829 161,579 21,870 17,953
9 9 Tramelan-Taranues 5,278 5,516. 540 505 2,852 2,844 1,982 1,942 4,834 4,786 36,827 35,920 4,092 3,992
9 9 Monte Generoso 6,539 6,325, 574 206 22,298 22,338 4,760 1,911 27,058 24,249 64,520 61,431 7,169 7,169

I _ 8 Brienzer Rothhornhahn8 2,429' 20 — 29,320 — 180 — 29,500 — 49,405 — 6,176
— 8 Gliou-Rochers de Naye9 9,453 32 — 48,867 — 4,851 — 53,718 — — — —

7 7 Rorscliach-lleiden 9,227 9,945: 1,144 1,181 11,274 12,218 3,970 4,030 15,244 16,248 08,091 05,335 9,727 9,334
7 7 Vitznau-Rigibalm 30,402 32,179' —- — — — — 107,957 113,710 235,830 214,114 33,690 34,873
7 7 Rigi-Scheidegg-Bahn 4,KIT 5,093' 80 91 5,406 6,675 1,182 1,336 6,538 8,011 13,075 14,749 1,868 2,107
0 0 Geneve-Veyrier 27,695 29,727' 6 6 9,104 9,26969 00 9,163 9,329 47,54 6 52,147 7,924 8,691
5 5 I'ilatus-Bahu 10,518 11,476 20 25 74,026 77,956 I 484 597 74,510 78,553 156,458 156,936 31,292 31,387
5 5 Breuets-Locle 14,012 16,463 30 46 4,623 5,608 119 214 4,742 5,822 26,263 25,997 5,253 5,199
4 4 Geneve-Vollandes-Aunemasse 0

30,123 — 2,388 — 6,098 0 ]01-*>1 — 8,219 —. 33,530 — 8,383 —
: 3 3 Kriens-Lnzern6 18,877 — 1.232 — 2,903 1,608 — 4,511 — 32,168 — 10,723 —

0 6 Lauterbrunnen-Milrren 10
7,308 19,500 62 160 17,677 56,900'! 2,385 6,400 20,062 63,300 20,062 138,613 3,314 23,102'

1,80 1,80 Lausanne-Üuchy 111,174 95,930 4,932 5,460 17,608 17,056 ; 6,179 7,283 23,787 24,339 113,890 119,356 63,272 66,309
1,63 1,63 Biel-Maggliugeu 8,392 9,528 22 30 5,041 6,062 j 466 585 5,507 7,247 16,360 20,515 10,uJ 7 12,586
1,60 1,60 Beatenbergbahn 10,231 11,000 117 161 13,896 16,000 2,247 3,000 16,143 19,500 38,946 41,588 24,341 25,993
1,51 1,51 Salvatorebahn 6

—. —
0,83 0,83 üürgenstockbahu 6

9,883 — 71 — 9,700 — 827 — 10,527 22,061 — 26,580 —
— 0,76 Ragatz-Wartenstein 11

17,252 2 .— 6,907 — 14 — 6,921 — 6,921 — 9,107
0,55 0,55 Territet-Glion 8

23,754 — — — — — — — 18,486 20,672 — — —
0,39 0,39 Ecluse-I'lau 17,857 10,574 92 159 2,008 1,940 26 36 2,034 1,976 11,603 12,094 29,751 31,010
0,32 0,32 Giessbachbahn 6

— — _
0,21 0,21 Lugano Baluiliof-Stadt 19,305 17,283 19 24 3,027 2,732 214 183 3,241 2,915 — —

1

0.16 0,16 Zürichberghahn 49,008 53,049 — 4,660 5,073 18 28 4,678 5,101 —
0,11 0,11 Gütschhalin 28,167 8 — 6,658 —

1

31 — 6,689 — — —
0,11 0,11 Marziiibahn 26,101 23,018 _ — 2,009 1,638 — — 2,009 1,638 7,949 8,504 72,261 77,309

'

17,5 17,5 Tramways suisses 12
412,628 427,912 i

14 24 63,313 64,655 743 823
1

64,056 65,478 409,937 425,935 23,425 24,339
10,1 10,1 Vevey-Montreux-Chillon 109,770 124,159 — 20,272 22,184 — — 20,272 22,184 119,964 127,075 11,535 12,219

8,6 8,6 Zürcher Strassenbahnen 306,570 355,442 i — — 40,716 46,828 40,716 46,828 259,655 291,530 30,192 31,218
1

3,2 3,2 Sissach-Gelterkinden 6 u. 13 1
; —

2,9 2,9 Berner Tramway 134,483 117,913 _ — 14,244 12,393 — _ 1

14,244 12,393 77,015 78,395 26,557 27,033
1

0,5 0,5 Bellavista-Hötel Pasta 6 — — - — — — —
1 ~ — — — — —

1 Betriebs eröffnuiig der Sektion St. Niklaus-Zermatt den 18. Juli 1891. 2 Inbegriffendie mit i. Januar 1892 vollständig der Nordostbahn einverleibte Linie Zürich- bezw.
Altstetten-Zug-Luzern. 3 Betriebseröffnung der Linie Dielsdorf-Niederweningeu den
12. August 1891. 4 Betriebseröffnung der Linie Koblenz-Stein den 1. August 1892.
5 Betriebseröffnung der Linien I'faftikon(Scliwyz)-Samstagern und Biberlirücke-Arth-
Goldati den 8. August 1891. 6 Nähere Mittheilungen seitens der Bahnverwaltung
ausstehend. 7 Betriebseröffnung den 3. August 1892. 8 Betriebseröffnung den 17. Juni 1892.
9 Betriebseröffnung der Sektion Glion-Caux den 2. Juli 1892 und der Sektion Caux-Naye
den 28. Juli 1892. 10 Betriebserötl'nung den 14. August 1891. 11 Betriebseröffnung den
1. August 1892. 12 In den Einnahmen aus dem l'ersoiientransport sind auch die
verschiedenen Ei nnahmen enthalten, so z. B. für Aufkleben, Postdienst u.s.w. 13
Betriebseröffnung den 17. Mai 1891.

Schweizerisches Post- und Eisenbahndepartement.

1 Ouvertüre de Sexploitation de la section St-Nicolas-Zermatt le 18 juillet 1891.
2 Y compris la ligne Zurich- soit Altstetten-Zoug-Lucerne faisant completement partie
du Nord-Est depuis le 1" jauvier 1892. 3 Ouvertüre de l'exploitatiou de la ligne Dielsdorf-
Niederweningen le 12 aoüt 1891. 4 Ouvertüre de l'exploitatiou de la ligue Koblenz-Stein
le 1er aoüt 1892. 5 Ouvertüre de l'exploitation des ligues Pfaffikon(Schwyz)-Samstagern
et Biberbrücke-Arth-Goldau le 8 aoüt 1891. 6 1'as regu de communications pröcises de
l'administration. 7 Ouvertüre de l'exploitation le 3 aoüt 1892. 8 Ouvertüre de
l'exploitation le 17 iuin 1892. 9 Ouvertüre de l'exploitation de la section Glion-Caux le
2 juillet 1892 et de la section Caux-Naye le 28 juillet 1892. 10 Ouvertüre de l'exploitation
le 14 aoüt 1891. 11 Ouvertüre de l'exploitation le 1« aoüt 1892. 12 Les recettes des

voyageurs comprennent ögalement les recettes diverses, telles que aftichages, service de
la poste, etc. 13 Ouvertüre de l'exploitation le 17 mai 1891.

Departement federal des postes et des chemins de fer.

Bekanntmachung.
Es wird hiemit bekannt gegeben, dass im Yeredlungs- und Reparaturverkehr

mit Deutschland von nun an auch Postsendungen der
Freipassabfertigung unterstellt werden können, sofern dieselben über eines der
nachstehend bezeichneten Zollämter bezw. das zutreffende Postauswechslungsbureau

geleitet werden: Basel badischer Bahnhof und Niederlagshaus,
Schaffhausen, Romanshorn, Zürich, St. Gallen und Rorschach. Postsendungenfür welche die Freipassabfertigung verlangt wird, müssen vonder vorgeschriebenen Deklaration zur Freipassabfertigung

(Formular S G, bei allen Zollgebietsdirektionen erhältlich) begleitet sein.
Ferner hat die Ein- und Ausfuhr der mit Freipass abgefertigten Waaren über
das gleiche Postverzollungsbureau stattzufinden. Der Freipass

ist bei der Rückkehr der veredelten bezw. reparirten
Waare den Begleitpapieren beizugeben. Im Unterlassungsfalle wird
die betreffende Sendung zur Einfuhr verzollt. Im Uebrigen gelten auch
hinsichtlich dieses Verkehrs die allgemeinen Vorschriften betreffend die
Freipassabfertigung.

Bern, den 20. September 1892. Schweizerische Oberzolldirektion.
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SnmmarisctiB UebersicM flier lie Wocüensitnationen der scflweiz. Emissionsbanken.

Ffösum§ des situations hebdomadaires des banques demission suisses.
(Zahlen in Tausenden Franken verstanden. - Chiffres en milliers de francs.)

p Effektive Zirkulation

Circulation elf"
Totaler Baanorrath

Encaiase totale
Ungedeckte Zirkulat.

Clrcul. non couv.

Verfugt. Baanebaft

Encalsta dlapon.

1891.
i Durchschnitt - Moyennc
; Maximum
| Minimum

148,642
166,952
137,971

84,892
92,156
80,025

63,750
78,809
51,778

19,497
22,758
15,473

I 1892. ;

1. Semester - Ier semestre. '

Durchschnitt - Moyenne
Maximum j

Minimum

148,038
168,531
141,418

88,684
92,297
86,426

59,354
77,832
51,415

23,609 1

26,936 1

18,499 j

III. Quartal - lllme trimestre.
j 2. Juli - 2 juillet

9. Juli - 9 juillet
16. Juli - 16 juillet

| 23. Juli - 23 juillet j

1

30. J uli - 30 juillet j

j
6. August - 6 aoüt. l

13. August - 13 aoüt |
1 20. August - 20 aoüt t

| 27. August - 27 aoüt
j 3. September - 3 septembre
I 10. September -10 septembre

17. September-17septembre
| 24. September - 24 septembre

152,473
151,224
147,688
146,294
149,601
146,572
145,066
141,793
141,144
143,356
143,167
143,002
145,373

88,722
88,862
88,905
89,328
88,385
88,274
87,899
87,979
87,603
87,325
87,313
87,818
87,675

63,751
62,362
58,783
56,967
61,216
58,298
57,167
53,814
53,541
56,031
55,854
55,184
57,697

23,287
24,018
24,389
26,130
23,902
23,805
23,637
24,605
25,000
24,585
24,633
24,489
23,635

Nichtamtlicher Theii. — Partie non officielle,
Transport — Transports.

Post. Das Verbot der Einfuhr von Lumpen, gebrauchter Watte,
Wollenabfällen, Papierschnitzeln, Früchten, Gemüse und Blumen in Dänemark (S. IL A. B.
Nummer 192) ist nach einer Mittheilung der schweizerischen Postverwaltung
für Sendungen aus der Schweiz und den rückliegenden Ländern (Italien)
aufgehoben worden.

— Seit dem 1. dieses Monats sind die Taxen für Fahrpoststücke nach
Salonich bei der Leitung über Zimony (Semlin) in der Weise ermässigt
worden, dass das Gewichtsporto ab Zimony bis an Bestimmung nur noch mit
00 Kreuzer (Fr. 1. 50) per 2 Vs kg Gewicht berechnet wird. In der Berechnung
der Taxen für Stücke nach Konstantinopel ist dagegen eine Aenderung nicht
eingetreten.

Weltpostvertrag. Die Regierung der Republik Bolivi a ist dem am
4. Juli 1891 in Wien abgeschlossenen Weltpostvertrag sammt Schlussprotokoll
und Ausführungsreglement beigetreten.

*

Postes. La restriction d'importation en Danemark des chitlons, de la ouate
usagee, des döchels de laine, des rognures de papier, des fruits, des legumes
et des fleurs (F. o. s. du c. n° 192) a, d'aprös une communication de l'adminis-
tration des postes suisses, ötö supprimöe pour les envois originales de Suisse
et des pays au-delä (Italie).

— Depuis le 1er de ce mois, les taxes applicables aux articles de messa-
gerie ä destination de Salonique, via Zimony (Semlin), ont ötö reduites en ce

sens que la taxe au poids de Zimony ä destination n'est plus calculee qu'ä raison
de 60 kreuzer (fr. 1. 50) par 2'/j kg. II n'y a, par contre, pas de modifications
dans le calcul des taxes pour les colis ä destination de Constantinople.

Convention postale universelle. Le gouvernement de la republique de
Bolivie a accedö ä la convention postale universelle, conclue ä Vienne, le
4 juillet 1891, ainsi qu'au protocole final et au röglement d'exücution.

Honüulatfiweseu. — Consulats.
Dem Generalkonsul der Vereinigten Staaten Brasiliens in Genf, Herrn

Antonio Fontoura Kavier, wurde vom schweizerischen Bundesruthe am
23. d. M. das Exequatur ertheilt.

* *
Dans sa seance du 23 courant, le conseil föderal a accorde l'exequatur

ä M. Antonio-Fontoura Kavier, en qualite de consul general des Etats-Unis
du Bresil, ä Genöve.

VerNchieileuex. — Divers.
Schweizerische llundelsstatistik. Nachdem das erste Quartalheft der

Handelsstatistik dieses Jahr aus technischen Gründen nicht erschienen ist
(siehe Nummer 112 unseres Blattes vom 10. Mai d. J.), weist das soeben
ausgegebene zweite Quartalheft gegenüber den früheren Dublikationen dieser
Art einen wesentlichen Fortschritt hauptsächlich in der Vertheilung der Einfuhr
auf die wirklichen Herkunftsländer auf. So sind z. B. mit Bezug auf den
Artikel Weizen namentlich die Nachbarländer um 18 Millionen Franken
entlastet zu Gunsten von Russland, Rumänien, Nordamerika etc. Weitere 12
Millionen entfallen zu ziemlich gleichen Theilen auf Kaffee und Seide.
Aehnliches gilt von Mais und Reis, von Thee, Kakao, von Tabak und Petroleum
etc. Es ist dies der Erfolg der seit Anfang Februar eingeführten veränderten
Massregeln betreffend die Deklaration der Herkunft und Bestimmung der
Waaren, wonach nicht mehr wie bis anhin das Land des letzten bezw. nächsten
Umsatzes, sondern bei der Einfuhr das ursprüngliche Erzeugnissland, beim
Export das Land des definitiven Verbleibes und Konsums der Waaren
massgebend ist.

Eine Grenze ist der Berichtigung der Herkunftsermittlung nothwendiger-
weise gezogen durch die Veredlung überseeischer Rohstoffe in einem der sieben
wichtigsten Lieferungsländer (Grenzländer nebst Belgien, Holland und England):
ostasiatische Seide, die in Frankreich oder Italien gezwirnt wird, überseeische
Erze, die in England oder Frankreich geschmolzen und gewalzt werden,
Getreide und Oelsamen, die in Marseille oder Antwerpen zu Mehl und Oel
verarbeitet werden, müssen nach wie vor unter dem europäischen Lieferungslande
verbucht werden. Die Ausscheidung des Werthbetrages der investirten
überseeischen Rohstoffe vom Veredlungsverdienst jener sieben Länder wird immer
Sache nachträglicher besonderer Berechnung bleiben.

Banqnos ötranffAres.
Banque nationale de Belglque.

15 sept. 22 aept. 15 Kept 22 sept.
Fr. Fr. Fr. Fr.

Encaiase mdtallique 112,036,586 113,253,270 Circulat. de billets 393,262,660 387,636,800
Portefeuille 316,709,152 316,363,667 Comptes couranta 65,990,322 74,471,574

epte
Encaiase metal- «•

lique 2,964,601,921
Portefeuille 440,238,473

15 septembre. 23 aeptembre.
Fr.

Banque de France.

15 septembre. 23 septembre.
Circulation de Fr.

billets 3,111,312,665 3,086,924,720
Comptes-couranta

758,570,201 774,760,855

2,968,221,309
421,388,943

Telegrammes.
25 aeptembre. La communication avec Buenaventura eat retablie. Le cable Cayenne-

Vizeu est interrompu.
Bei Wiedergabe tob Mittheilungen beliebe man die Quelle anzugeben. — Bn reprodnisant des communications, on est pri6 d'en Indiquer la source.

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts.,

lie game Spaltenbreite 60 Cts. per Zelle. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Prix cPinsertion.:
30 cts. la petite llgne,

60 cte. la lijjne de la largenr d'ane eolenne.

Schweizerische Elseubatiubaiih.

Einladung
zur

ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
Dienstag;, den 11. Oktober 1892, Vormittags 10 Uhr,

im Gescliäftslokale der Bank, Freiestrasse Nr. 119, Basel.

Traktanden:
1) Bericht des Verwaltungsrathes über die technische Vorlage des Herrn

Ingenieur Itowan betreffend Bau und Betrieb der Linie Landquart-
Thusis.

2) Beschlussfassung über den Antrag des Verwaltungsrathes zu obigem
Berichte.

Die Herren Aktionäre, welche dieser Generalversammlung beizuwohnen
wünschen, haben ihre Aktien spätestens am 8. Oktober bei der Gesellschaft

oder beim Zürcher Bankverein in Zürich zu deponiren, wogegen
ihnen die Zutrittskarten zur Versammlung zugestellt werden.

Der Bericht und Antrag des Verwaltungsrathes kann vom 7. Oktober an
im Geschäftslokale der Bank eingesehen werden. (II 3342 Q)

Basel, den 23. September 1892.
Namens des Verwaltungsrathes,

Der Präsident:
(475s) E. Burckliardt-Zalin.

-mm
Gegründet 1873. — l'rämirt an mehreren Weltausstellungen.

Export nach allen Ländern. — Preislisten und Muster zu Diensten.

Die Buchdruckerei JENT & REINERT in Bern

ennflehlt sich dem Tit. HaMelsstaMe zur Anlertigung aller vorkommenden Formulare.

Rasche und geschmackvolle Ausführung.

Maschinenfabrik Bern.
OrientMe RsneralversaiiBliiiii äer Aktionäre

Samstag, den 15. Oktober 1802, Vormittags 10V'2 Ulir,
im Verwaltungsgebäude der Fabrik in der Muesmatte bei Bern.

Traktanden:
1) Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrathes,

der Jahresrechnung und der Bilanz.
2) Demission eines Mitgliedes des Verwaltungsrathes.
3) Wahl der Kontroistelle.

Vom 6. Oktober hinweg sind die Bilanz, die Rechnung über Gewinn und
Verlust, der Geschäftsbericht und der Bericht der Kontrolstelle (O.R. 644) zur
Einsicht der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in der Muesmatte bei Bern
aufgelegt.

Behufs Theilnahme an der Generalversammlung müssen die Aktien bis
spätestens den 13. Oktober 1892 bei einer der nachstehend genannten Stellen:

Herren Dreyfus Söhne &Cie in Basel,
Ehinger & Cie t>

Zahn & Cie »

Eidgenössische Bank in Bern,
Berner Handelshank » »

Herren Marcuard & O » »

gegen Empfangschein deponirt werden. Letztere dienen zugleich als Zutrittskarten

zur Generalversammlung und vom 17. Okiober an zum Ilückbezuge der
deponirten Titel bei den betreffenden Stellen. (B5847)

Bern, den 16. September 1892.
(477t) Wer Verwaltungsratli.

Sihlthalbahn.
Mit 1. Oktober 1892 wird auf der

Strecke Zürich(Selnau)-Sihlwald der
Gütertransport von und nach den
Stationen der Sihlthalbahn eröffnet
Die bezüglichen Gütertarife können bei
unsern Stationen eingesehen und ä
50 Cts. per Stück bezogen werden.

Zürich, den 20. Sept. 1892. (478s)

(OF 4374) Wie Wireklioii.

Spezerei-, Lact- rnii Farbhanälnni.
Gut gelegenes Magazin mit guter,

alter Kundschaft und wenig Ueber-
nahine ist zu übergeben. Man adressire
sich unter Gtüfifre 0 1394 L an Oreil
Füssli, Annonces, Lausanne. (461s)

Kursblatt lies Berner Börsenvereins

encheiat nit iaenaime 4er Sou- aad feiertags tlglich.

Preis jährlich Fr. 7.

Buchdruckerei JENT & REINERT in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT k Berne.


	

